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1. Staatsgesetze 

U. Kirchengesetze und Verordnungen 

Kirchengesetz 

betr.: Umgemeindung der Ortschaft Padelügge 
· Vom 18. Juli 1962 

Kirchenleitung und Synode haben ge_mäß Artikel 99 . der 
Kirchenverfassung als Kirchengesetz beschlossen: 

§1 

Die Evangelisch-Lutherische Landeskirche Schleswig­
Holsteins und die .Evangelisch-lutherische .Kirche in Lübeck 
sind durch Vertrag vom 3. Oktober 1962 dahin übereinge­
kommen, daß die bisher zur Kirchengemeinde Harnberge der 
Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Schleswig-Holsteins 
gehörende Ortschaft Padelügge fortan zum Gebiet der Evan­
gelisch-lutherischen Kirche in Lübeck gehört. 

'§2 

Die Ortschaft Padelügge wird in die Evangelisch-luthe­
rische Kirchengemeinde Bugenhagenzu Lübe~k eingemeindet. 

§3 

(1) Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 1962 in 
Kraft. · 

(2) Durchführungsbestimmungen erläßt, soweit erforder­
lich, die Kirchenle~tung. 

Das vorstehende von der Synode am 19. Juni 1962 und von 
dl:r KircheriL~itung am 18. Juli 1962 beschloss~ne Kirchen­
gesetz wird verkündet. 

Lübeck. den 15. November 1962 
Die Kirchenleitung 

Göbel . 

Kirchengesetz 

·zur Anderung des Kirchengesetzes über die Rechtsverhält­
nisse der Kindergärtnerinnen, Hortnerinnen und Jugend­

leiterinnen 
Vom 19. September 1962 

Kirchenleitung ·und Synode haben gemäß Artikel 99 der 
Kirchenverfassung als Kirchengesetz beschlossen: 

§ 1 

Das Kirchengesetz über die Rechtsverhältnisse der Kinder­
gärtnerinnen, Hortnerinnen und· Jugendleiterinnen ·vom 
11. Oktober 1961-Kirchl. Amtsblatt 1962 S. 82- erhält in 
§ 8 ·folgende Fassung: 

Die. Kindergärtnerin wird nach Maßgabe des Kir­
chengesetzes über die Zusatzversicherung der An­
gestellten der Evangelisch-lutherischen Kirche in 
Lübeck und ihrer Gemeinden· vom 12. November 
1952 - Kirchl. Amtsblatt 1953 S. 9 - als Pflicht­
mitglied bei der Versorgungsanstalt des Bundes 
und der Länder versichert. 

§2 

Dieses Kirchengesetz. tritt mit dem 1. J anu~r 1963 in Kraft. 

Das vorstehende von der Synode am 17. September 1962 
und von der Kirchenleitung am 19. September 1962 beschlos­
sene Kirchen~esetz w_ird verkündet. 

Lübeck, den 15. November 1962 
Die Kirchenleitung 

. Göbel 
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Verordnµng betreffend Ausbildungszeit der Vikare 

Die Ausbildungszeit für Vikare (Kirchengesetz über .die 
Rechtsverhältnisse der Vikare der Evangelisch-lutherischen 
Kirche in Lübeck vom 21. Dezember 1955, § 3 Absatz 2, -
Kirchliches Amtsblatt 1956, Seite 1-) ist ab 1. April 1962 um 
ein halbes Jahr, von zwei auf zweieinhalb Jahre, verlängert. 

Ein halbes Jahr dieser Zeit ist für die Ausbildung im kateche­
tischen Dienst bestimmt. 

Lübeck, den'15. November 1962 

Die Kirchenleitung 
Göbel 

III. Bekanntmachungen 

IV. Kirchliche Organe 

Kirchenleitung 

Pastor Georg Pautzke ist auf eigenen· Wunsch aus der 
Kirchenleitung. ausgeschieden. An seiner· Stelle wurde von 
der .Synode zum Mitglied der Kirchenleitung gewählt: 
Pastor Dr. Martin Witt. 

Synode 

Nach seinem Ausscheiden aus der Kirchenleitung ist Pastor 
Georg Pautzke zur Synode zurückgetreten. 

Aus der Synode ist der für die Wahlzeit von Pastor 
Pautzke zur Kirchenleitung zur Synode gewählte Pastor · 
Alfred Reinholtz ausgescbieden. 

Nach seiner Wahl zum Mitglied der Kirchenleitung ist aus 
der Synode ausgeschieden: · 
Pastor Dr. Mai:tin Witt. 

Für die .Wahlzeit (bis 1963) des Ausgeschiedenen wurde 
vom Geistlichen Ministerium zur Synode gewählt: 
Pastor Alfred Reinholtz. ' · . 

Finanzausschuß 

Aus Altersgründen hat Direktor Hans Steinhagen den Vor­
sitz niedergelegt. Die Kirc];i.enleitung hat ihm Dank für die 
geleistete Arbeit ausgesprochen. Zum: Vorsitzenden gewählt 
Wurde Direktor Dr. Erich Caru s. 

Für den verstorbenen Bankdirektor Hans Höfmann wurde 
in' d~n Finanzausschuß gewählt .der. Synodale Bankdirektor 
Dr. Martin Böckenhauer. · 

Missions beirat 

Auf Grund der Ordnung für den Missionsbeirat sind als 
, Mitglieder bis zum 31. Dezember 1965 berufen: 

Pastor Benn, Vorsitzender 
Pastor Waack 
Pastor Schröder 
Pastor Reinholtz 
Frau Pauls 
Fräulein Meyer 
Kirchenobersekretär Tropf 
Dipl.-Ing. Döring, Schriftführer. 

Kirchenvorstände 

Am 3. Juni 1962 haben die verfassungsmäßigen Neuwahlen 
zu den Kirchenvorständen stattgefunden. Dem Kirchenvor­
·Stand gehören nach deni'0Stand vom 1. Juli 1962 an; 

St. Marien 

Pastor Dr. Lewerenz, Vors itZender 
Pastor Matz 
Bischof Prof. D. Meyer, DD 

Möhler, Fritz, Kirchmeister 
Behrens, Paul 
Berkentin, Wilhelm 
v. Bordes~ Kaspar 
Brand, Carl · 
Brüggen, Dr. Hinrich 
Göbel, Werner 

_Hagen, Else 
Heyke, Kurt 
Honold, Werner· 
Jessen, Hans 
Schmidt, Dr. Walter 
Weimann, Dr. Horst 

St. Jakobi 

Pastor Mähner, Vorsitzender 
Pastor Dr. Janssen · 
Pastor Schmidt 

Kroeger, Johan, Kirchmeister Kühl, Magda 
Brenneke, Johannes Möller, Jacob 
Cassebaum, Hans-Ulrich Roeske, Erich 
Crasemann, Otto Tietgen, Dr. Herbert 
Grusnick, Bruno Westphal, Heinrich 
Kolz, Hans Zaströw, Lena 

St. Aegidien 

Pastor Paulsen, Vorsitzender 
Pastor Gerhardi 
Pastor Richter 

Wehrmann, Hans, Kirchmstr. 
Altstaedt, Dr. Ranna 
Bessau, Clara 
Böhls, Hans 
Groth, Jürgen 
Höfmann, ]ohanna 

Kern, Gertrud 
Poniewasz, Otto 
Reinke, Paul 
Völtz, Richard 
Will, Hans Karl 
Winter, Oskar 

Dom- St. Petri 

Pastor Gottschewski, Vorsitzender 
Senior J ansen 
Pastor Meyer 

Igel, Willy, Kirchmeister 
Drude, Gisela 
Graf,' Charlotte 
Iben, Minna 
Lindtke, Gustav 
Loerbroks, Dr. Ekkehard 

Schamberg, Karl · 
Sielemann; Wilfried 
Stallmann, Paula 
Wiese, Hermann 
Zietz, Eberhard 
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Kreuz-Kirchengemeinde 

Pastor Hesekiel, Vorsitzender 
Pastor Buzello 

Hartig, Johann, Kfrchmeister· Krause, August 
Bendrath, Willy Lindner, Wilhelm 
Bunge, Willy Polle, Gustav 
Gode, Henny Rambau, Hans 
Grambow, Hilde . Stascheit, Elfriede 
Hagedorn, Wilhelm Tresselt, Klaus 

St.Jürgen 

Pastor Krause, Vorsitzender 
Pastor Ohm, stellv. Vorsitzender 
_Pastor Stoll 

· Prüßmann, K.-H., Kirchmstr. 
Bader,_ Margarete 

Hauschild, Otto 
Jesse, Hans 
Kroeger, Dr. Gert . 
Runde, Antje 
Schmidt, Dr. Hans 
Schmidt, Johannes 
Wiese, Hermann 

Brandt, Boie 
Ekhoff, Elli 

. Elsner, Christoph 
Gerlach, Dankwart 
Hartmann, Hans 

St. Martin 

Pastor Ruhberg, Vorsitzender 
Pastor Kieseritzky, stellv. Vorsitzender 

Heitmann, Waldemar, Kirchm.Neumann, Hilda 
Borchers, Hans-Dieter Peeck, Hans-Jürgen 
Freund, Walter Schumacher, Helmut-Ernst 
Friedrich, Wilhelm Ziebell, Harry 

. Helbig, Dietrich Zielke, Günther. 
Lorenz, Ursel 

St. Lukas-Krankenhausgemeinde 

Pastorin Eycke, Vorsitzende 

Harbeck, Wilhelm, Kirchmstr. Kühn, Prof. Dr.-med., H.-A .. 
Aschenbach, Else Loss, Erna 
Bundt, Brigitte Meyer, Dr. med., Hans-Georg 
Götsch, Ilse Mundt, Hildegard 
Hering, Dr. med., Wolfgang Schütt, Walter 
Krenz, Frida · Türk, Irmgard 

St. Lorenz 

Pastor Weiß, Vorsitzender 
Pastor Brauer 
Pastor Grube 
Pastor Kanitz 

Steinhagen, Hans, Kirchmstr. 
Apelt, Richard · 
Behrrilann, Ferdinand 
Beth, J oharu;ies 
Bolzmann, Hans 
Ernst, Karl 
Finnern, Ewald 
Gloede, Günter 
Heitzer, Franz 
Kairies, Horst 

Klitzing, Siegfried 
Koderisch, Günter 
Kölsch, Heinrich 
Krause, Horst 
Möller, Hermann 

· Ogilvie~ Bernhard 
Rodenberg, Albert 
Seherzberg, Hermann 
Waack,Paul · 
Woesner, Dr. Fritz-Viktor 

Paul-Ger har d·t' 

Pastor Kalkofen, Vorsitzender 
Pastor Apelt 
Pastor Segschneider 

Clemens, Dr.Erich, Kirchmstr. Reppenhagen, Ludwig 
Altrock, Heinrich Sehlcke, Günter 
Großschupff, Elly Simmersbach, Hugo 
Grunwald, Rosalie Vetter, Wilhelm 
Lehmann, Ingeborg Völsing, Werner 
Nevermann, Rudolf Voß, Walter 

St. Matthäi 

Pastor Benn, Vorsitzender 
Pastorin Dr. Haseloff, stellv. Vorsitzende 
Pastor Schröder· · 

Goethe, Dietrich, Kirchinstr. 
Bruhns,' Dr. Hans-Joachim 
Döring, Paul 
Ehlert, Gerhard 
Etterich-Rätz, Willy 
Götsch, Willi 

Harder, Marie 
Pagel, Hugo 
Rönnecke, Werner 
Schwarz, Else 
Sohnrey, Wilhelm 

-Timm, Margarethe 

St. Markus 

Pastor Groß, Vorsitzender 
Pastor Tappe 

Metelmann, Hans, Kirchmstr. Klaass, Frieda 
Drescher, Paul · Limberg, Elmar 
Ernst, Wolfgang Marqu:ardt, Wilhelm 
Gradetzke, Paul Newiger, Dietrich 
Holland, Friedrich Raschdorf, Willi 
Kapanke, Klara Ulmer, Ruth · 

S>t. Gertrud 

Pastor Dr. Scheunemann, Vorsitzender 
Pastor Riege 

Tappe, Karl, .Kirchmeister 
v. Arnim; Hermy 
Brogmus, Friedrich 
;Bfuiger, Herbert 
Carus, Dr. Erich 
Grell, Hermann 

Hagemann, Luise 
Heim, Erich 
Herzog, Dietrich 
Mekelburg, Fritz 
Ristig, Wilhelm . 
Zander, Julius 

St. Stephanus 

Pastor Fisch, Vorsitzender 
Pastor Kaiser · 

.Bahr, Wilhelm, Kirchmeister 
Gevatter, Johannes 
Gramm, Werner 
Harm, Ernst-Ulrich 
Jörn', Dr., Annemarie 
Möller, Johannes 

Peters, Rudolf 
Reinke, J ohan:c,ies 
Soenderop, Dr. Susanne 
Sötje, Anna 
Taube, Irmgard 
Thiemann, Kurt 

St. Thomas 

Pastor Dr. Witt, Vorsitzender 
Pastor Frommhold 

Wilcken, Friedrich, Kirthmstr. Klockmann, Dora 
Bahrdt, Ursula Koch, Wolfgang 
Böckenhauer, Elisabeth Pauls, Adele 
Fasel, Werner Schiemann, Gustav 
,Friede, Alfred Schmidt, Hans 
Froese, Bruno Wahnes, Dr. Günther 

St. Philippus 

Pastor Diebenkorn, Vorsitzender 
Pastor Waack, stellv. Vorsitzen~er 

Meseck~ Robert, Kirchmeister Kühn, Peter _ 
Ahrens, Elisabeth v. Loeper, Hans-Ulrich 
Clemens, Dora Marung, Dr. Ernst 
Dziuk, J ohanna Reinholtz, Fritz 
Karsten, Helmuth Sädler, Willi 
Krüger, Lydia Schwerirl, Hans 

St. Christoph~rus 

Zur Zeit führt der alte Kirchenvorstand noch die Geschäfte. 
Pastor Dyballa, Vorsitzender · · 
Pastor Dr .. Gürtler, stellv. Vorsitzender 

Heinrich, Gerhard 
Henke, Klaus 
Krüger, Walter 

Nitschke, Kurt 
W alcher .• Ri:ta 
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Luther 

. Pastor D. Gülzow, Vorsitzender 
Pastor Pautzke, stellv. Vorsitzender 

· Pastor Langhammer 

Häuer, Christian, Kirchmeister Koch, Heinrich 
Bahr, Carl · Schleuß,Erwin 

(Ehrenkirchenvorsteher) Sellin, Erika 
Berndt, Hans-G. Skaide, Hans-Otto 
Christoph, Lebrecht Wegner, Ewald 
Hein, Paula Widow, Frida 
Keibel, Dr. Udo Zimmer, Dr., Carl 

Bugenhagen 

Pastor Paul, Vorsitzender 

.Krüger, Albert, Kirchmeister Krakow, Jürgen 
Baark, Emil Morgenstern, Wilhelm 
Buchholz, Helene Schulz, Herta 
Carbe, Paul Seehaus, Heilmut 

Tra vemünde 

Pastor Lic. Vorwerg, Vorsitzender 
Pastor Reinholtz · 

Meyer, Anton, Kirchmeister 
Behrens, Fritz 
Groth, Gertrude 
Nitz, Curt 

Schrader, Heinrich 
Schröder, Dr. Ernst 
Stöckling, Heinz 
Wolter, Karl 

Kücknitz 

Pastor Benke, Vorsitzender 
Pastor Paucke 
Pastor Rollert 

Brix, Heinrich, Kirchmeister 
Belke, Hugo 
Degener-Böriing, Gustav 
Engelbrecht, Ewald 
Groneberg, Emil 
Langhans, Walter 

Loose, Hermann 
Mammitzsch, Werner 
Staude, Rudolf 
Wagner, Albert 

. Wennde, Rithard · 
Zunk, Helga 

St. M ich.ael 

Pastor Prey, 
Kroll, Fritz, komm. Vorsitzender 

Pfau, J ulius, Kirchmeister 
Dieckelmann, Johannes 
Eckermann, Adolf 
Gahrmann, Eberhard 
Hansberg, Hans 

(Ehrenkirchenvorsteher) 
Klug, Max 

Liebmann, Rudolf 
Marx·, Wilhelm 
Rauch, Gerhard 
Schmidt, Georg 
Volbert, Franz 

Wallender, Hilmar 

Schlutup 

Pastor Dr. Dreyer, Vorsitzender 
Pastor Wulff 

Bade, Heinrich, Kirchmeister 
Bade, Hans 
Eisenberger, Kurt 
Gäfke, Otto 
Gödecke, Ernst 
Grollmus, Margarethe 
Herbst, Eduard 

Kranz, Hans 
Manthe.y, Ernst 
Rinsche, August 
Schmidt, Carl 
Scholz, Wilhelm 
Steffen, Carla 

Genin 

Pastor Dr. Hölzer, Vorsitzender 

Grube, Carl, Kirchmeister 
Danckwardt, Friedrich Karl 
Dickhaeuser, Ursula 
Dreekmann, Albert 
Etschmann, Paul · 
Gebhardt, Ernst 
Heise, Luise 

Milbradt, Editha 
Saul, Karl 
Schlüter, Theodor 
Schmidt, Johannes 
Wilke, Friedrich 
Wilken, Rudolf 
Zahn, Walter 

Nusse 

Pastor Uter, Vorsitzender 

Augustin, H.-J ., Kirchmeister Molz, Dietrich 
Beh:ncke, Friedrich Plate, Hans 
Brinkmann, Theodor Schmidt, Hans 
Brügmann, Hermann Siemers, Paul 
Groth, Herbert Tha.lmann, Siegfried 
Groth,: Otto Theurer, Gertrud 
Meyer, Richard Weiß, Helene 

Behlendorf 

Pastor Neumann, Vorsitzender 

Martens, Adolf, Kirchmeister Lüdemann, Herbert 
Cohrs, Johannes · Niemann, .Wilhelm 
Hemping, Ernst Oelers, Otto 
Klein, Gertrud Rönck, Adolf 
Laatz, Heinrich Tiedemann, Herbert 

V. Personalnachrichten 

Aus einer Pfarrstelle an der Paul-Gerhardt-Kirchenge­
meinde wurde berufen in eine Pfarrstelle' der St. Lukas-
Krankenhausgemeinde: . 
Pastor Hermann Kalkofen. 

Aus einer Pfarrstelle an der St. Gertrud-Kirchengemeinde 
wurde berufen Ül eine landeskirchliche Pfarrstelle : 
Pastor Adolf Rieg·e. 

Aus dieser Stelle wurde Pastor Riege beurlaubt für den 
Dienst als Geistlicher i~ Bundesgrenzschutz (Kommando 
Küste). 

Aus einer Pfarrstelle an der St. Matthäi-Kfrchengemeinde 
wurde berufen in eine landeskirchliche Pfarrstelle für den 
Dienst im Landeskirchlichen Amt für Diakonische Arbeit: 
Pastor Hans Herbert Sch'roder. · 

Unter Verzicht auf die Rechte des geistlichen Standes ist 
Pastor Hans-Georg Mähner, St. Jakobi-Kirchengemeinde, 
auf eigenen Wunsch aus dein Dienst der Evangelisch-luthe-
rischen Kirche in Lübeck ausgeschieden. · 

· Mit der Seelsorge für Schwerhörige und Ertaubte im Be­
reich de:r Evangelischen-lutherischen . Kirehe in· Lübeck 
wurde Beauftragt: Pastor Dr. Paul Gürtler, St. Christ:.. 
ophorus-Kirchengemeinde. 

Zweite theologische Prüfung 

Die zweite theologische Prüfung haben bestanden: 
der Kandidat Michael Meyer 
vor der Prüfungskommission der Evangelischen Theologen 
A. B. in Wien, 
der Kandidat Klaus Gruhn, Lübeck. 
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Pfarrvikarsprüfung 

Nach der Ordnung der Schleswig-Holsteinischen Landes­
kirche hat der Gemeindehelfer Karl August Döring die 
Pfarrvikarsprüfung abgelegt. 

Ordination 

Ordiniert wurden: 

der Pfarramtskandidat Michael Meyer, 
der Pfarramtskandidat Klaus Gruhn, 
der Pfarrvikar Karl-August Döring. 

Hilfsprediger 

Als Hilfsprediger mit der Amtsbezeichnung „Pastor" in 
den Kirchendienst übernommen wurde der Pfarramtskandidat 
Klaus Gruhn. Er wurde mit der kommissarischen Verwal­
tung einer Pfarrstelle· an St. Jakobi beauft~agt. 

" Vom Hilfspredigerdienst bis" zu der Übernahme eines 
Pfarramtes in Österreich freigestellt wurde der Pfarramts­
kandidat Michael Meyer. 

Als Hilfsprediger mit der Amtsbezeichnung „Pastor" in 
den Kirchendienst übernommen wurde der Pfarrvikar· Karl­
August Döring. Er wurde in den Dienst der Ev.-luth. 
Landeskirche Schleswig-:-Holsteins abgeordnet. 

Vikare 

In die Vikariatsausbildung übernommen wurden die 
cand. theol. Horst Webecke, 

Klaus-Dieter Nörenberg, 
Klaus-Peter Ritterhoff, 
Solveig Webecke, 
Eberhard Voß. 

Theologiestudenten 

In die Liste der Theologiestudenten wurde eingetragen: 
stud. theol. Volker Braasch. 

Gemeindehelfer 

Aus dem Gemeindedienst ausgeschieden sind: 

Gemeindehelferin Gertrud Gib s, 
St. Gertrud-Kirchengemeinde 

Gemeindehelferin Elly Meding, 
St. Lorenz-Kirchengemeinde, Travemünde 

Gemeindehelferin Annemarie Pr ill, 
St. Christophorus-Kirchengemeinde. 

Zugeordnet zur St. Marien-Kirchengemeinde wurde die 
Sekretärin des Evangelischen Verbandes für die weibliche 
Jugend, Friederike Meyer. 

Kirchendiener 

Ausges~hieden ist: 

Kirchenvogt Richard Duske, 
St. Markus-Kirchengemeinde. 

Eingestellt wurde: 

Kirchendiener Reinhold Schulz, 
St. Markus-Kirchengemeinde. 

Kirchenkanzlei 

Kircheninspektor Olaf Vahl wurde zum Kirch!enober­
inspektor ernannt. 

Kirchenobersekretär August Engel wurde die Amtsbe­
zeiehnung „Kircheninspektor" zuerkannt. 

Kirchensekretär Johannes Schulz wurde zum Kirchen­
obersekretär ernannt. 
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